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Tagungsleitung:
Dr. phil. Hans-Joachim Kühn
Kreuzstr. 26, 66701 Düppenweiler
E-Mail: hans-joachim-kuehn@gmx.de
Vorsitzender der Gasthörer/innen – Kulturkreis
an der Universität des Saarlandes e.V.

Tagungsort: 
Historisches Kino „Lichtspiele Wadern“
Oberstraße 10, 66687 Wadern

Tagungskosten: 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung:
Um Onlineanmeldung wird gebeten über die 
Webseite: burgensymposion.de
Die Anmeldung ist auf 120 Personen begrenzt.

Parkmöglichkeiten: 
Auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus

Veranstalter:
• Die Gasthörer/innen – Kulturkreis an der Universität 

des Saarlandes e.V.
• Universität des Saarlandes – Zentrum für lebenslanges

Lernen (ZelL)
• Stadt Wadern
• Verein für Heimatkunde Wadern e.V.
• Filmfreunde der Lichtspiele Wadern e.V.
• Kulturstiftung im Landkreis Merzig-Wadern
• Deutsche Burgenvereinigung e.V.

allgemeine HinWeiSe

4. Saarländisches
Burgensymposion
Freitag, 30. Juni, und Samstag, 1. Juli 2017,

in Wadern

Beiträge zur Burgenforschung aus Archäologie, 
Geschichte, Bauforschung und Denkmalpfl ege

Einladung – Programm

Gasthörer/innen – Kulturkreis an der Universität des 
Saarlandes e.V.



Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit Jahren stoßen Fragen nach dem 
Alltagsleben im Mittelalter auf ein 
großes Interesse in der Öffentlich-

keit. Dabei spielen Burgen als beeindruckende Zeug-
nisse mittelalterlicher Geschichte eine wichtige Rolle. 
Durch ihre unterschiedliche Nutzung als Ausflugsziele, 
Veranstaltungsorte oder historische Baudenkmäler 
geraten sie immer wieder ins Rampenlicht und manch-
mal auch in Interessenkonflikte. Wie gelangen wir  
aber – jenseits vom Hörensagen, von historischen 
Spielfilmen und oft unbelegten Informationen im In-
ternet – zu sicherem Wissen aus erster Hand über die 
Burgen unserer Region? Spezialisten aus den Fachbe-
reichen Archäologie, Bauforschung, Kunstgeschichte, 
Sprachwissenschaft, Militär-, Wirtschafts- und Sozial-
geschichte erforschen vielfältige Aspekte der Kultur- 
geschichte und des alltäglichen Lebens auf Burgen.

Das 4. Saarländische Burgensymposion will dem 
direkten Kontakt und Austausch zwischen Wissen-
schaftler/inne/n und einem interessierten Publikum 
dienen und neuere Ergebnisse der Forschung über 
verschiedene mittelalterliche Burgen in der Saargegend 
vorstellen. Im Anschluß an die Fachvorträge findet die 
Vorführung einer Rekonstruktion des ältesten Typs 
einer mittelalterlichen Steinschleuder statt, die von 
China über Byzanz und die Kreuzfahrerstaaten im  
13. Jahrhundert auch nach Deutschland gelangte.

Wir freuen uns darauf, Sie als unsere Gäste zu  
begrüßen.

Hans-Joachim Kühn

Die Gasthörer/innen -  
Kulturkreis an der Universität des Saarlandes e.V.

16:00 Uhr – Besichtigung der Burg Dagstuhl mit 
ortskundiger Führung durch Herrn Ludwig Heil 
und Frau Evi Zarth 
Parkmöglichkeit auf dem Parkplatz vor der Burgruine

18:00 Uhr – Besichtigung der Ausstellung zur Burg 
Dagstuhl im Stadtmuseum Wadern mit Führung 
durch Museumsleiterin Christina Pluschke M.A. 
Stadtmuseum Wadern im „Oettinger Schlößchen“, 
Marktplatz 4, 66687 Wadern, Tel. 06871/507-183 
Parkmöglichkeit auf dem Parkplatz hinter dem  
Rathaus

19:00 Uhr – Eröffnung der Veranstaltung
Historisches Kino „Lichtspiele Wadern“, 
Oberstraße 10, 66687 Wadern

Begrüßung: 
Dr. phil. Hans-Joachim Kühn

Grußworte:
Daniela Schlegel-Friedrich
Landrätin des Kreises Merzig-Wadern

Jochen Kuttler, 
Bürgermeister der Stadt Wadern

Dr. Jörg Müller,
Verein für Heimatkunde Wadern e.V.

Rüdiger Mertens, 
Deutschen Burgenvereinigung e.V.

20:30 Uhr – Eröffnungsvortrag
Dr. phil. Hans-Joachim Kühn
„Eine Baurechnung der Erbengemeinschaft auf 
Burg Dagstuhl aus den Jahren 1466-1480“

Programm – Freitag, 30. Juni 2017 Programm – SamStag, 1. Juli 2017

09:30 Uhr – Begrüßung durch die Tagungsleitung

09:45 Uhr – Christina Pluschke, M.A.
„Burgen und Schlösser im Stadtgebiet von Wadern“

10:15 Uhr – Dr. phil. Christel Bernard
Archäologie ohne Spaten. Erkenntnisse zu Burg und 
Schloss Blieskastel durch Geoprospektion“

10:45 Uhr – Fr. Wendelinus Naumann OSB
„Die Liebenburg bei Namborn – Geschichte und  
Archäologie“

11:15 Uhr – Kaffeepause

11:45 Uhr – PD Dr. phil. habil. Sabine Hornung 
  Timo Lang, M.A.
„Eine frühe mittelalterliche Burgstelle auf dem Söter-
berg bei Schwarzenbach (Gemeinde Nonnweiler)“

12:15 Uhr – Carsten Geimer M.A.
„Burg Illingen – ein unvollständiger Kastellgrundriß?“

12:45 Uhr – Mittagspause

14:00 Uhr – Dr. phil. Hans-Joachim Kühn
„Mánganon – triboc – blîde. Zur Verbreitung und Ent-
wicklung des mechanischen Einarmhebelgeschützes im 
Früh- und Hochmittelalter“

14:45 Uhr – Klaus Hanfried Schneider – Jürgen Kraft
„Vorgehensweise und Erfahrungen bei einem Projekt 
der experimentellen Archäologie: Die Rekonstruktion 
eines pfahlgestützten, zugkraftbetriebenen Einarmhe-
belgewerfs (blîde) durch die Gasthörer/innen an der 
Universität des Saarlandes e.V.“

15:30 Uhr – Kaffeepause
 Spaziergang zum Vorführungsgelände
16.00 Uhr – Vorführung der Rekonstruktion der  
 Steinschleuder des Gasthörervereins

17:00 Uhr – Ende der Veranstaltung


